
 
 

 
 

 
Seite 1 von 3 

 
 

 
RRWC Lausitz e. V.  Diesterwegstraße 37  02943 Boxberg/ O.L. 

    31.10.2025 

Pressemitteilung 
 

„Matulka geht als Führender in die Nacht.“ 
Kampf der Altmeister Kahle und Kremer verspricht Spannung pur! 
Text: Bastian Hartmann, Bilder: siehe Bilder 

 
Rallyeauftakt bei Traumwetter 
 
Nachdem es in den letzten Tagen in der Lausitz vermehrt geregnet hat, strahlte die 
Sonne pünktlich zum Start über dem Bärwalder See. 
Der Vorstandsvorsitzenden der LEAG, Adolph Roesch, schickte den ersten 
Teilnehmer in die Rallye. Mit der Startnummer 1 eröffnet Armin Kremer als 
amtierender WRC2-Masters Champion die Rallye. Der 3-malige Deutsche Rallye-
Meister wird von seiner Tochter Ella Kremer über die anspruchsvollen Lausitzer 
Wertungsprüfungen gelotst. 
Ihnen folgten die beiden Skoda-Piloten Julius Tannert und Lokalmatador Matthias 
Kahle. 
 
Vom Start am Bärwalder See ging es direkt an den Start der ersten 
Wertungsprüfung. Wie bereits im Vorjahr war der Rundkurs Sprey Auftakt der 
diesjährigen Lausitz-Rallye. Die über 22 Kilometer lange Wertungsprüfung galt es 
zweimal zu bewältigen. Dabei umfasst sie schnelle Passagen sowie eine Vielzahl 
technisch anspruchsvoller Kurvenkombinationen in der bekannten ARENA. Neben 
den herausfordernden Streckenverhältnissen forderte auch der Sprung den Fahrern 
alles ab. 
Schnellster Fahrer in beiden Durchgängen war der 25-jährige Pole Jakub Matulka mit 
Beifahrer Damian Syty.    
Rekordmeister Matthias Kahle ließ dabei nicht locker. Nur knappe 20 Sekunden 
Rückstand trennten die Beiden. Durch einen guten zweiten Durchgang konnte sich 
Armin Kremer auf Platz 3 kämpfen. Der schnellste Fronttriebler das türkische Team 
Hüseyin Cetmen und Caglar Süren mit einem Opel Corsa Rally4. Mit nur 1,3 
Sekunden sitzt ihnen Fabian Schulze im Pegeot 208 Rally4 im Nacken. Der Dritte in 
der Klasse ist Sepp Wiegand, dessen Vater einst die erste Lausitz-Rallye im Jahr 
2000 gewann. 
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Der Führende im Schotter-Cup, Raphael Ramonat im Mitsubishi Lancer Evo X führt 
nach dem anspruchsvollen zweiten Durchgang die Klasse NC1 an. Er konnte sich 
gegen den Finnen Rasmus Tuominen und Dark Liebehenschel Im Lancer Evo 9 
durchsetzen. 
 
Für Eckhard Eichhorst ist diese Lausitz-Rallye ein besonderes Highlight. Der 
Trabant-Pilot startet zum mittlerweile 20. Mal bei dem Schotter-Klassiker im Osten 
Deutschlands, sehr zur Freude der zahlreichen Fans an den Strecken. 
 
Leider haben die ersten beiden Wertungsprüfungen bereits für die ersten Ausfälle 
gesorgt. DRM-Starter und Podiumskandidat Julius Tannert kam in einer schnellen 
Passage von der Strecke ab und rollte seinen Fabia RS Rally2. Auf einen Neustart 
am Samstag verzichtet der Zwickauer, der seinen ersten DRM-Saisonsieg in der 
Lausitz feiern wollte. 
Für weitere Ausfälle sorgten nicht nur technische Defekte. Die Strecken, die durch 
die zahlreichen Allrad-Fahrzeuge doch recht gezeichnet waren, sorgten auch für 
einige Probleme. 
 
Der Kampf der Altmeister Matthias Kahle und Armin Kremer verspricht für den 
morgigen Samstag viel Spannung und einen harten Kampf. 
 
Für Jakub Matulka startet morgen der Tag als Erster um kurz nach 9 Uhr auf der WP 
„Mulkwitz 1“. 
Danach folgen neben den Wertungsprüfungen „Reichwalde“ und „Bärwalder See“ 
auch der Klassiker „Nochten“ mit einer eigens für diese Rallye angelegten 
Sprungkuppe. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Pressekontakt 
 
Bastian Hartmann 
 
Mobil: +49 1520 4182976 
Tel.: +49 3594 7141-886 
Mail: presse@lausitz-rallye.de  
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Bilderauswahl: 
 
 
 
 
 
 
 
  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Alle Bilder sowie die Pressemeldung können über folgenden Link 
heruntergeladen werden: 20251031_PM_LausitzRallye-Tag1 
(Copyright ist in den jeweiligen Dateinamen angegeben)  
 
 

Bild 1: Eckhard Eichhorst vollbringt in diesem Jahr eine 
unglaubliche Leistung. Für ihn ist es die 20. Lausitz-Rallye in 
einem Trabant. 
© Thomas Gorlt 

Bild 2: Das Duell der beiden Altmeister Armin Kremer und 
Matthias Kahle lässt das Herz vieler Rallye-Fans höher 
schlagen. 
© Thomas Gorlt 

Bild 3: Für Matthias Kahle ist es fast wie eine Fahrt durch 
sein Wohnzimmer. Auf der ersten Wertungsprüfung fuhr er 
die zweitschnellste Zeit. 
© Lutz Bittag 
 

Bild 4: Das Wetter der letzten Tage und das starke Starterfeld 
der diesjährigen Lausitz-Rallye zeigen an den Strecken ihre 
Wirkung. Die Bedingungen waren teilweise sehr 
herausfordernd. 
© Lutz Bittag 

https://1drv.ms/f/c/055f5517c7183980/EkBMJf7YeEJCn8foLsF5BY4BLzcizyqlFFxoOc5eiJlTvA?e=pK1q5U

